
 
 

 
 

Vorlage zur Beantragung eines erweiterten Führungszeugnisses 
(gemäß § 30a Bundeszentralregistergesetz) 

Frau/Herr …………………………………………………………geb. am …………………………….. 

Wohnhaft in …………………………………………………………………………………………………… 

Tätig als ………………………………………beim……………………………………………….………… 
       (Verein, Verband, Sportkreis) 

ist hiermit aufgefordert, ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30a Bundeszentralregistergesetz 
zum Zwecke der Beschäftigung vorzulegen. 

□ Die Tätigkeit erfolgt ehrenamtlich (umfasst insbesondere die sog. Übungsleiterpauschale 
von bis zu 3.000 -€ gemäß § 3 Nr. 26 Einkommenssteuergesetz) und es wird eine Gebühren-
befreiung beantragt. 

□ Die Tätigkeit erfolgt als Freiwilliges Soziales Jahr oder als Bundesfreiwilligendienst und 
es wird eine Gebührenbefreiung beantragt (siehe Bundesamt für Justiz, Merkblatt zu Gebüh-
renbefreiung, 31.03.2017). 

□ Es besteht ein Arbeitsverhältnis. 

 

Datum, Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 

 

Bestätigung der Sportorganisation (Verein/Verband/Sportkreis) 

………………………………………………………………………………………………………………… 
(Verein/Verband/Sportkreis, Ansprechpartner, Anschrift, ggf. Vereinsnummer) 

……………………………………………………………………………………………………………….. 

Hiermit wird bestätigt, dass die oben genannte Sportorganisation entsprechend § 72a Achtes 
Buch Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe-, die persönliche Eignung von Mitarbeiter/innen 
zum Zwecke der Betreuung von Minderjährigen anhand eines erweiterten Führungszeugnisses 
gem. § 30a Bundeszentralregistergesetz zu überprüfen hat. 
 
 
__________________________________ 
Ort und Datum    
 
_____________________________________________________________________________ 
Unterschrift des geschäftsführenden Vorstandes / der Geschäftsführung      Stempel 



 
 

 
 Dokumentation zur Einsichtnahme eines erweiterten Führungszeugnisses 

 

 

Wir empfehlen folgende Vorgehensweise: 

• Die Bestätigung wird vom betreffenden Übungsleiter/Trainer und von zwei Vorstandsmit-
gliedern (4-Augen-Prinzip) in doppelter Ausfertigung unterzeichnet. 

• Ein Exemplar wird vom Vorstand archiviert, ein Exemplar bekommt der Trai-
ner/Übungsleiter. Das erweiterte Führungszeugnis an sich wird durch den Vorstand nur 
eingesehen und verbleibt beim Trainer/Übungsleiter, der es bei seinen Akten aufbewahrt 
oder auch vernichten kann. Es wird keine Kopie des erweiterten Führungszeugnisses für 
den Verein angefertigt. 

• Die Führungszeugnis-Abfrage sollte spätestens nach 5 Jahren erneut erfolgen. 

 

 

 

 

 
 
 

Frau/Herr…………………………………………………………., geb. am……………………,  legt dem Ver-

ein ……………………………………………………am………………………das erweiterte Führungs-zeug-

nis nach § 30a Bundeszentralregistergesetz (BZRG), ausgestellt am …………………………, vor. 

Er/Sie willigt ein, dass der Verein diese Bestätigung archiviert. 

_____________ _____________________________ 

(Datum)  (Unterschrift des Trainers/Übungsleiters) 

 
Hiermit bestätigen wir, dass uns das oben genannte erweiterte Führungszeugnis zu Einsicht vorgelegt 
wurde. Wir versichern die Angaben vertraulich zu behandeln und diese Bestätigung nach Beendigung 
der Tätigkeit des Trainers/Übungsleiters zeitnah zu vernichten. 
 
____________ ____________________________ ________________________________ 

(Datum) (Unterschriften von zwei Vertretern des Vorstands; davon einer des  

  geschäftsführenden Vorstands) 
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